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Rüdiger Mohne, Leiter Recroiting Services, Prometheus GmbH: ..Die äusführ-
liche, kLäre Projektbeschreibung im eigenen Prcfitträ9tim großen l4äße dazu bei,

dass derAuftraggeber die für ihnwichtiqen lnfo|mationen herausfiltern kann-

Kenntnisse und Erfahrungen im Um-

gang mil Hard und Software, Da-

tenbanken, Toots und Programmier-

sprachen aufgef ührt werden.

Wie so[[ten fachliche und

persöntiche 5tärken

veranschaulicht werden?

Rüdiger Mohner ldeaterweise sottten

die eigenen Stärken zur Projektbe-

schreibung passen. Am anschau

Iichsten wird die Darstettung, indem

man betreffende Stetten fettet oder

mrt Bullets örbeitet. Aber Vorsicht

weniger ist hier oft mehr. Akrente

immer mit Bedacht wählen und auf

prägnante Aussagen begrenzen

denn sonst besteht die oefahr, dass

wichtige Informationen untergehen.

Schwerpunkte der bisherigen Arbeit

Fort-, Weiter bitdungs- und Zertifizie

rungsmaßnahmen soltten getrennt

aufgetistet werden.

Wie gehen Freiberuf[er im Profit

mit,,schwachen" Bereichen um?

Rüdiger Mohne: Grundsächtich gitt,

dass der Bewerber seine Stärken

hervorhebt und seine Schwächen im

Profi[ 9ar nicht erst erwähnt. Schtieß

tich geht es im Profil um einen ersten

Eindruck und der soLtte in jedem Fatt

positiv sein.

Profiliert die Leistung vermarkten

Freiberufliche lI-Experten müssen sich den Kunden professi0netl präsentieren. Rüdiger Mohne,

Leiter Recruiting Services der Prometheus GmbH, gibt Tipps.

Was ist bei dem,,Proti[" genere[l

zu beachten?

Rüdiger Mohne: Ein umfassendes

5kil.l.-Prof it mit Projekterfahrungen ist

die Visitenkarte eines jeden Freibe-

rufters. Aktuatität und Vottständigkeit

sind dabei die beste Basis, sich opti-

mat als geeigneter Speziatist für an-

stehende Projekte darzustetten und

vermittett zu werden. Wichtig ist, die

eigenen Kompetenzen herauszusteL-

len. Bewirbt sich der Freetancer auf

ein konkretes Projekt, sollte er sein

ProfiI entsprechend anpassen und

dieses auf Retevanz für den Job über-

prüfen.

Was gehört zu

einem klaren Profi[?

Rüdiger Mohne: Das sind einmat

ausreichend lnformationen zu den

bereits begteiteten Projekten und

Schwerpunkte der bisherigen Tätig-

keit mit Angabe der jeweiligen Bran-

che, Position oder Führungsebene.

Zu nennen sind auch Ausbitdung und

Fortbitdungsmaßnahmen, Zertifizie-

rungen und Zusatzqua[ifikatronen

sowie Berufs-, lT- und Projekter-

C0 | |Ttrcetancerl,lagarin 03l20ll

fahrungen. Darüber hinaus sottten Wie kann das Profil dazu

beitragen, die Auftraggeber-Frage

,,Warum sott ich ausgerechnet Sie

beauftragen?" überzeugend zu

beantworten?

Rüdiqer Mohne: Die ausführtiche,

ktare Projektbeschreibung im eige

nen Profit trägt im großen Maße dazu

bei, dass der Auftraggeber die für ihn

wichtigen Informationen herausf ittern

kann. Dadurch erhöht der Bewerber

seine Chance auf Anstettung. lm Protit

wie später im Bewerbungsgespräch

sotlte der Bewerber die für das je-

weilige Projekt geforderten Skil.l.s

hervorheben und detaittiert darauf

erng ehen.

Link

www.prometh€usgmbh.de

Tipp: Lebenslauf - strukturierl und tabetlarisch

Wichtig sind zunächst einmat persöntiche Däten ulie

Geburtsdatum und ort.

ts foLgen AusbiLdung, Fortbitdungsnaßnahmen und

Zertifirierüngen.

Bes0ndere (enntnisse wie die über Fremd- und Pr0-

grammiersprachen sind in einem llnterpunkt zusam'

menzulassen.

Am tnde sollten die Berufs- und Projekterfahrungen

chr0n0t0gisch auf getistet we.den.

Atternative: Die amerikanische Form, das Pierd v0n

hinlen aufzuräumen und den Lebenstauf mit den tetr

ten Etappen seiier(afihrc zu beginnen. S0ve.mittett

die eßte Seite samt Eewerbungsf0t0 gteich ein Ge'

samtbitd, was aber nicht imner unbedingtvon V0 eil

sstn kann.


